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IMigenMM Mr Macher Zeitung Nr. 222.
(2106—1) Nr. 4828.

Emntivc
Realitäten-Verstchernng.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

^ud bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchcn des Lukas
"hadesch, dnrch Dr. Rudolph, die exe-
Mve Versteigerung der dein Johann
^liek gehörigen, gerichtlich auf 700 f l .
^schützten, in der kraiucrischcn Land'
M 8ich ^oili. X V I I , Fol. 145 vor-
^Uncnden, in der Steuergeiucindc

".tascnbrunn, i:n Gerichtsbczirk I l l i ^
M)'Kcistriz gelegenen, von der Herr-
u f t Adelsbcrg abgeschriebenen Par
^ ? " ' bestehend in Wiesen und Acker -
? ^ ^ u , im Gesammtflächenmaßc von
. ^ l ) und 12<!8 Quadrat-Klaftern,,
<>^lgl^ und hiczll drei ^eilbietuuas'

^Äcitznugen, nnd zwar die erste auf den

1 1 . N o v e m b e r , !

^ zweite anf den

9. December 1 8 6 7

" ^ die dritte auf den I
1 3. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

^ M a l Vorulittags von 9 bis 12 Uhr,
qer / ' ^"^skanzlei des k. k. Landes-
^ M)tctz „ l i t de>u Anhange angcord-
d^. ^ " l , daß die Pfandrealität bei!
^ z , / ^ ^ " u d zweiten Fcilbictllng nur
der ^ " ^ den Schätzungswerth, bei!
l»in̂  " ^er anch unter demselben

K ^ b e n werden wiirde. ^
"ach " ^ ^^^"tions-Bcdingnissc, wor ^

^ "lübesouderc jcder Licitaut vor >

gemachtem Anbote ein lOpcrc. Vadium
zu Handen der Limitations - Counuissiou
zu erlegen hat, so wie das Schä'tzungs
Protokoll und der Gruudbuchsextract
können in der diesgerichtlicheu ">iegi
stratnr eingesehen werden.

Laibach, am 14. September 1867.

^ T l I i ) 3tr?5)074.

lz d i c t.
Das k. t. Landcsgcricht Laibach

hat über Ausuchcn der k. k. Z-luanẑ
procnratur nom. des k. t. Acrarv die
executive Feilbictuug des der Frail
Ioscfa Klttiaro gchörigcu, i l l : ̂ rund-
buche des Stadlluagistrates Laibach
«n1) Rc t f .N r . ?7̂ '> inliegenden, gĉ
richtlich auf 2342 fl. 70 kr. geschätzten

> Hanfes Consc.^Nr. 70 in der Gradischa
sammt Zugehör bewilliget nnd zu dc-
reu Vornahme die Tagsatzungen auf den

2 8 . O c t o b e r ,
2 5. November und
2 3. December 18 6 7 ,

Bormittags <> Uhr, vor diesem k. k.
LandcSgcrichle mit dem Beisätze an-
geordnet, daß obige Realität w der
ersten nnd zweiten FcilbielunaMg-
scchung nicht unter dem Schätzwcrthe,
bei der dritten aber auch uuter dem<
selben hintangcgcbcn werdeil wird. !

Da^ Schä'tzungsprototoll, oci
^rundbuchsauszllgunddieLiciwtious-

bedingnisse erliegen 5« jederlmmn^
Einsicht in der landesgcnchtllchen . ^ !

"aibach, am 21 . September 1867.

(1920—3) Nr. 4767.

E d i c t
zur Einberufung der Verlasse»,-
schafts-Glaubiflcr nach Dr . iyuchs.

^on dem l. l . Landcsgcrichte in
Laibach werden Diejenigen, welche als
Glänbiger an die Berlassenschaft dcö am
16. Ju l i 1867 mit Testament ver-
storbenen Herrn Dr. Anton Fnchs,
gewesenen Gnts- uud Hamuierwerks^
stcsitzcrs in Banker, ciuc Forderuug zu
bclleu haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmcldnng und Darthuung
ihrer Ansprüche den

14. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
vormittags v Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigen^ denfclben an
die Verlassenschaft, wenn sie dnrch
Bezahlung der angemeldeten Fordc-
ruugcn erschöpft wiirde, kein weiterer
Ansprnch zustünde, als insofernc ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach, am 3 1 . August 1867.

^2062—2) ' Nr. 5000.

Edict .
I Bom l . k. Landeeigcrichtc als Han-
delsgerichte in Laibach wird der unbe-
kannt wo abwcfendcn AloisiaPcrschon,
verehelichten Wcnedictcr, erinnert, daß
zu ihrer Bertretuug aus Anlaß der
wider sie von Margarctha Wanpctitsch
durch Dr. Douniikuä in ^iarburg, ,>>ud
pmo8. 3 . I u l i 1867, Z.3563, über-

zeichten Klage auf Bezahlung einer
!Wcchfelfordcrung per 105 f l . ' 50 kr.
^ nnd des dari'lber nutcr dem uämlichm
^ Datuin und Zahl erflosscncn Zahlungs-

auftrages, der hierortigc Hof- und Gê
richtsadvocat Dr. Goldner auf ihre
Gefahr und Kosten als l'm-iUoi- «d-
l-iimtj,', aufgestellt worden sei, wornach
sie entweder ihren gegenwärtigen Ans-
cnthaltsort an her anzuzeigen, oder ihre
allfälligen Rechwbchelfc dem für sie
inzwischen bestellten Vertreter an die
Hand zn geben, oder .endlich einen
andern Sachwalter zu bestellen nnd
diesem Gerichtshöfe namhaft zu ma<
chen haben wird.

Laibach, am 20. September 1867.

(1939-3) si. 3C07.

O g 1 a s.
C. k. okmjriH «oilnij.i v Knmju dajo

na ziiiinj'1:
Da j , - na pro.snjo Lm!w Zuprm iz

Brilos» pri Gori-njali zopcr Jakojin Sd-si-ia
iz o-ornjeh Tend is zuvoljo iz razsodlx«
(lii(i Jfi! !isM-i!a 1 8 G 0 , s i . 1 2 1 2 , »lolžnifi
24 {rold. 0 3 l«r- avslr . vclj. c ,v. c. iJovo-
lil;i cksi'kuiMJuliio ocilrio «irirAbo naspro t -
nikovcg-j), v zcmlji.skili bukvah Vclcsov-
skti gi-iij.šinc v ui-l». - »I. 3 5 0 Ziiznamvn-
ni'ga, .MMlnijsko 9 7 6 s ld . «vslr. vclj. con-
jrncp« ncprrmiikljivc»':! liifjsra.

K t<j prodnji odlocujcjo^ ,m- rfnevi n «

1 I . o k I o J) r a ,
1 2 . n o v t i n b r a in
1 3 . (! c r , e m b r a 1 8 6 7 ,

80dnfii.°b '' " r i l l 0 p 0 l d n ( l ' ?"UM™

Ni'prcinHkljivo blnjro s<- bo 1,- pri frrlji
«»•«w»! tudi pod cmilvijo pr.'paslilo naj
Vl'<- sl'ijoccniu. .

^ (••(•nilni Z}ipi.-nik, izpisck iz zcniljiskih
Inikcv in družhini' po^ojc z;nriore vswk-

| (<ri Snk«J oh navmlnnii iir^l>k<-in ö;^u
^•''{llrdali.

C. k. okrnjnn --.r.rlnijn v Krnnjii, 26ip:»
| avgu'jla J807.
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(2095—1) Nr. 2575.

Dritte crer. Fcilbictlmg.
Von dem k. l . Bczi.lsgcrichte Sltllch

wirl» hicmit im Nachhange zu dcm Cdictc
vom 12. Apri l 1867, Z . 1062, bekannt
gemacht, daß dic auf dcu 8. August und
9. September d> I . angeordnet gewesenen
Feilbittungeii dcr im Grnndbuchc Sittich
des Ncugcramtcs >.u!) Uib. 'Nr. 3. 4 und
5 vc'rtominenden Rcalitälcu als abgehal»
ten erklärt wcidcn und l-'diglich zu der
dritten auf den

10. O c t o b c r 1 3 6 7 !
angeordneten Feilbictung gcschriltcn wird.

ss.t. Ve;ilf5gcrlält Sittich, am 30stru
Ju l i 1857.

(2050—2) Nr. 4357.

Uebertragullg
dnttcr ercc. Feilbietnng.

M i t Vczu^ auf daS Edict vom 28ten
Juni 1867, Z. 3015, wird bekannt gk'
macht, daß dic in der Cxecnlioussache de«
Andreas Rooan von Zoll sicgcu Stcfan
Rcpil vou Sunabor, rücksichtll.ch dessen
El den, auf den 5. September 1867 em-
gcoldncte drittc crcculiue Rcalfeilbielung

auf drn 2 1 . Oc tobe r 1 8 6 7 , ^
srnl, 9 Uhr, in l«»c<» , < i >il!,<^ mit dcm
Beisätze übertragen wird, daß diese Rea«
litüteu b:i dieser Tc>gscitzung um jcdcn
?!nbot hintangcqcbcn lvcrdcn. ^

ss. l V^i l lsgcrichl W-ppuch. am 6tcn ^
Sepleinber 1867. !

^ 2 0 3 8 - s ) Nr. 4591.

Executive Feilbietung.
Vom l . k. Vezirksgerichtc stein wi ld l

bekannt gcm^chl!
<3« habe in die c^culivc versteige'

rung de« zu Gunsten der Elisabeth Ga°
be, scher von Homcz H,»Nr, 3 l auf dcr
Ätealität dcs Äittou Gaberschck in Homcz
>l»b Urb.-Nr. 8 ' , und Nr. 36, 5u!» Fol.
21 und 91 >>cl Graf Vamberg'sches Ca>
«onicat mit dem Chcvevtragc uom 18len
Jänner 1834 intabulntcn Heirathsautes
von 400 f l . (5. At. , wegen den, CxccutionS«
führcr Herrn Karl von Wurzbach in ĉ>i<
dach anil dcm Urlheile vom 17. August
1865, Nr. 4358, schuldiger 52 f l . 47 kr,
ö. W. '̂, ". <'. gewilligct, und zur Vor»
„ahme derselben die Tagsatzungcn ans den

1 9 . O c t o b e r ,
19 . N o v e m b e r und
19 . D e c e m b e r 1 8 6 7 .

jedesmal f:nh von 9 bis 12 Uhr. in dcr
AmlSlanzlei angeordnet.

Dcsscn werden die Kauflustigen mit
dem Beisätze verständiget, daß dieses Hei«
ra t^gn t nur bei dcr drillen Feilbietnugs"
togsatzimg auch unter dcm ^icunweilhe
Hintangcgcbcn weiden wi ld, nl'd daß dcr
Gruudbuchsc^ract und die Bcdingnissc
täglich in dcn gc<v ähnlichen Amlsstunden
ditlgcrichts eingesehen wcrdcn tonnen.

K. l. Bezirksgericht Stein, cu, 20. Ju l i

1807.

( 1 6 1 3 - 1 ) ^ Nr? 4844^'

Erinnerung.
Von dem l. k. städt. dcleg, Bezirksge<

richte ^üldols^wcrlh wird dcn »mdelannt
wo befindlichen Iohauu Golc und sciueu
ebenfalls unlickaumcn Rcchtsuachfolgcrn
hiermit erinnert:

Ei« habe Anna verwitwete Albert von
Hiwigs«i!l wider dieselben die Klage auf
Anerkennung dcs C.gcnlhumö dcs Wein.
yarlcus «>l'i> Oerg-Nr. 228 " ! Grundbuch
SiMch und Gestattnug der Umschreibung,
«u!> n ru^ . 8 I n n i 1867, Z . 4844, hier«
yciichls cii!gcd'.acht, worüber zur ordentli-
chen mündlichen Vcrhancluug die Tag»
satzmlg auf den

2 4. O c t o b c r 1 8 6 7 .
früh 9 Uhr, mit dem Auhange dcs tz 29
all^. G. O. angeordnet nnd dm G>llag>
tcn wcqcn undckannlcn Aufenthaltes Herr
D r . S t i d l als ^urnl.n' ^ul ncluin °anf
deren Gefahr und Kosten bestellt wmde.

Dessen werden sie zu dcm Ende vcr-
slänbiyct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter ;u dtstellcn u^d cmhcr
namhaft zu machen haben, widrigenS dilje
Rcchlosache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcu winds.

l l . k. städt. delcg. Aczirls^elicht Nu>
bolfswerth, am 10. Iü t i i 1867.

(1544—1) Nr. 2037.

Erinnerung
an den M a t h i a s D c r m o s c h o von
Oderlaibach und seine allfälligcn Rechts«

nachfolgcr.
Von dem l. l..Bezirksgerichte Ober^

laibach wird dem unbekannt wo dcfiud
lichen Mathias Dermoscho vou Obcr lm^
bach und seinen llUfällic>cn hicrgcnchtö
ebenfalls unbekannten >̂ Rechtsnachfolgern z
hiermit erinnert: ^

Cs hade Jacob Kuschir vou Obcrlai ' >
bach wider dicselbeu die Klage auf ^ r ^
sitzung dcs Ei^cnthnmsrcchtcs auf dic Rca»
lllät >,ü» Ncctf.-Nr. 336, Urb..'Nr. 117
l»'i Loitsch, Consc.-Nr. 159 in Obc, laibach,
>ul> m'!>l'>. 18. I u u i 1867, Z. 2037, hicr-
llintö eiogebracht, wornbcr zur ordent-
lichen miiudlichcn Verhandlung^ die Tag»
satzung auf dcn

2 9. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs H 29
a. (V. O. hitlamtö angeordnet u„d dcn
(Äellaglen wegen ihres unbckamUen Auf»

> cntbaltcs Herr Raimund Pelland von Ober<
laibach al<l Cuiulcn- i^! llc-luiu auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wcrden dicsclbcn zn dcm (3nde
verständiget, daß sie allenfalls zur rechte»
Zeit selbst zu erscheinen oder sich ciiun
«»der» Sachwalter zu bestellen und auhcr
namhafc zu machen haben, widrigcns dicse
Rechtssache ulit dcm aufgestellten üuralcr
verhandelt werden wird.

K. l. Bcjirtt'^ericht Oberl^ibach, am
2 1 . Juni 1867.

(1543—"i) '" Nr. 1549.

Erittllerung
an die unbclanm wo befiildlichcn G r e g o r
uud M a r i a M a u c , M a r i a P e l .
b a u , M a t h i a s P e t e l n uud A n ,
t o n S v c t e uud dcrcn unbctunnlc Rcchtö.

Nachfolger.
Von dcm k. t. Oeziltsgerichte Ober-

laibach wird den unbekannt wo bcfiud»
lichen Gregor u>,d lUlarla Äiauc, Ätl ir ia
Pelban, Mathias Peteln, Änlou Sucic
und dcrcu cbcnfnllS unbcic>uulen^ Ältchls'
Nachfolgern hiermit ciinncrl:

! (>s habe Johann Kovac aus, Presscr,
!c>ls Kurator dcs Michacl Svctc von oorl,
! wider diesclbcii dic Klagc «uif Verjährt-
und Erloschenerilaruug einiger nnf dcr
Realität des ^etztcrn »»I.» Consc.'Äir. 12
in Obcibrcsooitz, Rcc i f 'N r .41 "l l Freud! u-
th.U iiliadulirtcu S^ljposlcn, >u!) s>>-.:< ^,

l8. ll)iai I8»)7, Z . 1549, hicramts einge-
bracht, worüber zur ordcntliUcn mm>^
lichen Verhandlung die T^gsatznng auf dcn

2 9. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcö F 29
a. G. O. hicrgcrichts angeordnet und den
Geklagten wcgcn ihrcs unbclaunleu Äuf
cnlhalteS Herr Raimund Pcllau vou Ober«
lailiach als ('uilllol- iu! llclmü auf ihvc
Gefahr und Kosten btstcllt wu,de.

Dcsscu wcrdcii dicsclbcu zu dcin Eüdc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit seldsl zu erscheinen oder sich ciüen aü'
dcr» Sachwalter zu licslcllcu und auhcr nam-
haft z>.imachcn habcn,widri^cns diese Nechts-
fachc mit dcm aufgestellten Curator vc»
handelt werden wird.

l 5t. k. Hc«,irksgcricht Odevlaibock, am
, 11^, M a i 1867^ ̂
! ' ( l540—1) Nr. 4522^

^ Grilmmmg.
! Von dem k. k. Bezirisamle Scuofctsch<
als Gclicht, wird den Repräsentanten dcr
vormaligen Äantalhcrrschaft Aocltzbcrg
hicriuit criünert:

Es habc Johann Arczcc oou St.Michel
widcr dicsclbeu die ülagc auf Vc>jäl'N<
nnd Erlofcheuerklarnng dcr anf der «m
Grundbuchc dcr Herrschaft Adclsbcrg ^ul)
U>b.-N'r. 1000 vorkommenden Realität zu!
Gm'stcu dcr benannten Bankalherrschaft!
versicherten Schuldobligation vom 27. Scu-
tcmbcr 1793, intabulirt 17. Ju l i 1804
per 153 f l . <'. >". <'., " , ! i f n ' ^ . 27. De-
cember 1866, Z. 4522, hicramtö einge-!
bracht, worüber zur ordentlichen Verhand-
ln,ig die Tagsatzung auf den

2 9. O c t o b c r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs tz 29 ,
a. G. O. vor dcm f. k. Bcznksgcrichte^
angeordnet uud dcn Geklagten wcgcn ihrcst
uudelanntcn AufculhalleS Hcrr Karl Prem« !
rou von Adclobcrg als l!ur:>lc>r l><! «c!ui» !
auf ihre Gefahr und Kosten blsttlU wurde.

, Dessen wcrden dieselben zu dcm Ende,
!vcrstäl,diget, daß sie allenfalls zn rechter
!Zcil selbst zu crschcincn oder sich cmcn
andern Sachwaller zu bestellen und auhcr
namhaft zu macheu haben, widrigcnö diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhauoctt werden wird. j

i K. k. Äczittt<amt Scnosctsch als Ge» j
! richt, am 6. Februar 1867. ^ !
> ' (1504-^1 s ^tr. 85.

Erinnerung
an dcu uubtt'auüt wo befindlichen P e t e r

! G r a m c . ,
Von dcm k. t. Äezirksamle Glntfeld!

als Gericht, wird dcm unbekannt wo bo
findllcheu Petcr Gra'rc hi'ruiit crinncrt:

Eö habc Herr Franz Gregoriö von ^
Otntfclo wider denselben dic Klagc auf
CigcnthumsancncnnlNlss auf die Bcrg<
rcalität Bcrg-Nr. 1473 -><! Plctcrjach 6»!,
s'l-il! ,>,. 14. Jänner 1867, Z . 85, hicramts
eingebracht, worüber zur ordentlichen Ver-
handlung die Tagsa^ung uuf dcn

3 0. O c t o b c r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, angeordnet uud dcm Grtlaglcn
wegen semes unbekannten Aufenthaltes ^
Hiichacl Dornig von Vcrhooi?kavas als
<. lu'illm- iul ciolllm anf sciuc Gefahr und
Kosten bcstcllt wurdc.

Desscu wird derselbe zu dcm (inde!
ucrsländigct, daß cr allcufalls zu rechier
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich eiuen
audcrn Sachwalter zli bcstcllen und anhcr
luuuhüft zli machen habc, widrigcns dicsc
Rechtssache unt dcm auf>,csiclltcll Curator!
ocrhaudell wcrdcn wird.

K, l . Bezirksamt Gurtfeld als Gcrichl,
am 15. Iäuncr^1867. >
^ 1 8 6 3 ^ l ) ^ i r7380 lV"

Erinnerung.
V r n dcm k. l. Bcziltogcrichte Wipftach

wird dem ulibckauülcn Ä»sprechcr dc^ Wein»
garlcns >u> lj)l<!!i> hiermit eriuucrl:

E^ habc Mar t in Vout von Goce
Nr. 40 wider ocusclbcn die itlnge auf Cr-
sitzung und Znerkcnnnng des giuuodüch«!
lichcn Cigculhuins des Wciugarlcus »"
il».!lil> Pa>z.->)ir. 378 -> unt 436°°/,„o
HjK!st,. »lud den Weldepai cclwl Nr. 378 li z
mit 1 0 8 " / l « „ lüK l f t r . und Nr. 404 mit!
<>^''/iao lü i t ls l r . , >">» l'!l'<'>, 8. August!
1K67, Z. 3805, hicramis ciugcbrucht, wo i - ,
ülier zur mündlichen Verhandlung die Tag '
satznng auf dcn

1 6. N o u e m ber 1 8 <̂  7 ,
flüh 9 Uhr, mit ?eiu Auhange d,s ^ 2 9
'̂. G. O. augcoidütt und dcm Geklagten i

wcgcn seincs uudctanutcn AufcnthaltcS Io<!
h.nm Mcrcina vou Ooce als (>ull>!(»r lul!
liolmü auf feine Gcfahr uud Kosten bc-
stcllt wurde.

', Dcsscn wild dclsclbc zu dcm Cndc
urrsläudigct, daß cr allenfalls zu rcchlcr
Hcit fclbst zn crschciucn Ddcr sich cincr«.
andclü Sachwalter zu bestellen uud anhcr
namhaft zu machen habc, widrigcus dicsc
Rechtssache unt dciu nufgesiclltcn Curator
verhandelt wcrdcu wird.

i?. l. Bezirksgericht Wippach, am 9m,
Mglist^67^

(1738—1) Nr75171^

z Erinnerung
>an dcn niibclaüiit wo bcfiudlicheu I g u a z
W o v i ö und dcsscu unbclauutc Rechte

! Nachfolger.
! Von dcm k. l. slädt.»dclcg. Aczirtö-
i gcrichte Rudolföweith wird dcm unbekannt
wo befindlichen Ignaz Wobic und dcsfcu
gleichfalls unbctanutcu Rcchlsuachfolgcrn
hiermit cmmcrt:

Cö habc Frauz Bobic vou Piüprccc
widcr dieselben die Klagc aufAncrlcnuimg

^ccs Eigculhumö nnf dcu Wc,uga,ten ,^,ili
!Post'Nr. 112, Bcrg-Nr. 173, 174,322,
418,419 und 330 ix! Grundbuch Kliugcu-
fels, und Gcstattung dcr Umschreibung,
5ul, I» '« " . 19. Juni 1867, Z. 5171, hicr-
gcrichtS eingebracht, worüber zur oidcul.
lichcu mündlichen Verhandlung dic Tag.
fatzung auf dcn

2 1. N o v c m b c r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcö § 29 a.
O. O. angeordnet und dcn Geklagten wegen
uiibctauutcu Aufcutbaltcs Herr D r . Sledl

l als ^uriNor ;nl ;n,lml! cinf dcrcn Gefahr
^ und 5iostcn bestellt wurdr.

Dessen wcrdcn dieselben zu dcm Cndc
! verständiget, daß sie nllcufalls zu rechter
!Zcit selbst zu erscheinen oder sich einen
lnnderen Sachwalter zu vestclleu uud an»

her namhaft zu machen haben, widrigcns
dicsc Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator verhandelt wcrdcu wird.

K. k. sladt..dcleg. Bezirksgericht Rl«°
dolfswcrth, am 2 1 . I u u i 1867.

( 1 7 3 7 - l ) Nr. 5170.

Erinnernng
au die M a r g a r e t ha B o b u c r und
ihre unbekannt wo befindlichen Rcchtsnach'

folgcr.
Von dcm k. k. städt. dclcg. Bczirksgc'

'richte Rudolföwerlh wird dcr unbckaunt
wo befindlichen, Margalctha Vobncr und
ihrcn ebenfalls uubctanut wo bcfindlichcu ,
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert: >

Cs haben Anna ^uuric und Josef
Pelschuig, als Vormund dcs Frauz ^auric
von Drcnje, widcr dicsclbm die Klagc "üf
Anerkennung dcs Cigcnlhums nnd Gcstat-
tuttg dcr Umschreibung auf dic .f)ubc »»!'
Ncctf.^Nr. 18 u<1 Grnudbuch Aiu^d, "u!>
l"!«'6. 19. Juni 1867, Z. 5170, l)icrac>
richtS eingebracht, worüber zur ordcutlichm
miindlichcu Verhandlung dic Tags.itzüug

! a u f dcn 2 1 . N o v c m b c r 1 8 6 7 ,
»früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dc5 tz 29
a. G. O. augcorduet und dcn Gellag!cn
wcgcll uiibckauntcn Aufenthciltcs Herr Dr .
Skcdl als <'>>!'i>!<!5 u<! !!<->>!!», a»f dercn
Gcfahr und Kosten bestellt wurdc.

Dcsscn wcrdc» dieselben zu dcm Eude
verständiget, daß sic allenfalls zn rcchlcr
Zeit selbst zn crschcincu odcr sich ciucn
andern Sachwalter zu bestellen lind auhcr
namhaft zu machen haben, wi?rigcui< dicsc
Rechtssache mil dcm aufgcstclilcu Curate
verhandelt wcrdcn wird.

K. t. slädl'dcle^. Bczilksqcricht ^)ü!'
dolfswcrlh, am 2 1 . Juni 1867

( 1 8 1 9 - I ) " Nr73694.

Ezecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tschei-

liembl wird hiemit bekannt geinacht:
Cs sci über das Ansuchen dcr Marnl

Kastrcnz von Rudolfcwerlh, dulch Dr . Jo '
hau» Slcdl , gegen Iohaun ^utauiz') voll
Wnltarai wcgen ans dein Vc>glcichc vo>u
15. M a i 1855, Z . 1275. schuldiger 48 f l .
ö. W. <', >. <!. in dic exccutivc. öffenllichc
Vcrstcigcrllng dcr dcm ^ctzttrn gchörigcü,
im Gruudbnchc der Herrschaft Tfchcrucml'l
>̂>l» Dom.»Nr. 14 uorkommcndcn Ätahl '
mühle nl'.d dcr im Ginnübuchc dcr.flotziani-
scheu Gült 8ul) Urb. 'Nr. 4 l , R,clf..Nr. 26
eingetragenen Rcalität, im gciichllich c l '
hobrncu Schntzuogswcrlhc vou 4!100 sl.
0. W>, gcwilügct und zur Vornahme dcr-
sclbcn dic Fcilbictungslagsal)ung auf dcu

2 3 . N o v c m b c r 1 8 6 7 ,
Vormittags um 11 Uhr. in dcr,Gerichts-
kcmzlci mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität bci
dieser Fcilbictuna. auch untcr dcul Echäz^
zungöwerlhi au den Meisllnttendcil hinl'
angegeben wcrdc.

Das SchätzungSurotuloll, der Grunde
buchssrtract uud dic Vicila tionSbcdinguissc
köliucu bci dicfcm Gerichte in dc» gcir-oh»'
lichcn Amlssluiidcu ciugesehr» wcrdcn-

K. k. Bezirksgericht Tschcrmiubl, c,M
25. Iuui 1867.

(2067^2)" ^ l r " t t N ^

E d i c t
zur Ciübcrufung dcr Vcrlasscnschaft^llM'

bigcr und Schnlducr.
Vom gefertigte!, k. k. Notar als Ol."

richlscomnnsfär zn Gurtfcld wcrc,cn hlc'
mit alle diejenigen, welche als (Mubisi^'
an dic Vcrlasscusch^ft dcs am 18. ^icir^
1867 in Arch H.-Nr. 40 mit H i» l c> l ^
fung eincS Codi'cilcS vcrstorbcnc» Icchcn'"
Sribar von Arch cine ssordcrnng zu st»-'^"
haben, so wie diejenigen, wclchc zu l'le'
scm Verlasse etwas schulden, nufgcfordcr',
in oer Amtskan^lei dcs k. k. Nutars ^"
Gurlfeld >ul) H..Nr. 85 zur Auuicldl'Nss
und Darthuung ihrcr Ansprüche

anl 15. O c t o b c r 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Uhr, zu cischciucu, odcl
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu ^
reill)cu, widr igcnö dcufclbcn au die ^
lasscuschaft, wenn sic durch Äczahlc» ° ^
lNigemeldelcu ssol'dciungcu erschöpft w ^

> dc, Icin weiterer Anspruch zustünde,
! insofcruc ihncn ein Pfcmdrlcht U l̂nuN -

K. k. Notarint Gurkfcld, am 1. ^
tember 1867.



1507
(1936-2) St. 3183.

O g 1 a s.
C. k. okrajna sodnija v Kranju daje

na znanjr:
Da je na prosnjo Jen- Ji-roj izTorova,

M8J nil Ki'1-škcrn, po dr. Pn-vcu, zoper
Aaspsrja J<-raja iz Torova zavoljn iz po-
"yijave duo 2. marca 1864, st. 676,
oolznih 244 gld. 79 kr. av.str. vdj. c. s. r.
dovolila ckstkucijnlno ocilno prodnjo dol/'-
mkoyega, v zoni'ljiakih bukvah poprcjsiK«
grajšine v Srnlcdniku v rckls. - št. 801
*"znamvanpga, sodnijsko 5210 {rid. avstr.
>l''j- ccnj(noga noprcmakljivcga blaga.

K icj prodaji odlocujcjo .so dncvi na
1 6. o k I o b r a ,
1 5 . n o v c in 1) r a in
1 7 . d e com bra 1 8 6 7 ,

VsMfij ob 9. uri dopoldnc, pri (ukajsni
«odniji.

^''prcmakljivo blajjo .so bo lo pri
Jadnji prodaji ludi pod ccnilvijo prcpus-
l l | o lislomu, ktcri bo najvrr ponujal.

Conilni zapisnik, izpisck iz zomljiskili
»ukcv in dra/.bine poyoj« zamorc vsnk-
e r i tukaj oft navadncin urcdskcm ca.su

lJ|"('glc(liiti,
(••• k. oki'iijna sodnija v Kranju, oiga

a vgusla 18Ü7.

C194132) St. 3613.

O g 1 a s.
<'. k. okrajna sodnija v Kranju opo-

rr"i)ja s l<-1im liijka Roilljiiicvo ncznano

Da jc zopcr njili c,ospod Anlon Slroj,
'"jmnslcr v Si. .lurji, Yrlkovcrevcg-a okra-
Ĵ n'i Koroškcm kot poscslnik v zcmlji-

Hl;il> bukvah poprcjgiu: Hadolgkc grujgino
Usb.-šl. 449 in 506 zaznainvani'ga po-

^lva to/bo zavoljo zastnranja njili /,
('°''Anim pismoni dm? 8. januarja 1823
'•"varovan« lirjavc od lOOfifld. k. il. c. s. c.
jp. 27. due sivgusla 1867, SL 3613, !u-
^ljšni .«odniji vložil, ccz klcro si; jo k
(l"i'«»jšani obravnavi dan

2 9. n o v c i n b r a 1 8 0 7,
"^ 9. uri dopoldno, s pri-stavkom § 18
naJviš<'g-a >kle|>a od 18. oklobra 1845
"^'j odlocil, in vslcd klcrc sc j<1 nozna-
""n ložcncoin Lojzc Gracclj iz I'odbrczjn
1)!1 "Jill ncvarno-st in slrogkc kol skcrbnik
Postavil.

To s(> to'Acncfnn s to oposnbo mi
Stoanje dajc, da o pruvom času ali sami
^'"d Mxlriijo pridcjo, ali pa si druzcga
po°bliisl«ini'ii izvolijo ler ga isodniji na-
^"»nijo, drugaci bi sc pravda obravrudn
8 PoMavljmim skcrlinikoin.

^'. k. okrajna sodnija v Kranju, 27iga
Bve«Ma 18G7.

(1495-2) Nr. 1464.

Glilmmmg
.^ bic unbclninUcn Acsitz - ulid Eigeu-
^lmsd„s^,^ch^ drr im Gnmdlmchc dcr
^^lschaft Thulnamharl uorkommcndrn, in

Illvcröjc nclcsscucn Vcvnrcalität.
. . Von dcnl l. k. Äczi,ts^cnchtc Gmtfcld
.. '^ den linbckaluitc» Bcsitz» lind Eisscn'
^llnsllnsprc6)ern liicksichllich dcr im Gnnid-
f,"lhc dcrHcnsch^ft Tl)l,l'naml)art»l!' Äcrg-
n/' ^"/i volloinmcndcn, in Zauctoje gcle-

^>'BcrssrcalitiU hicim,l c l i iuort :
^, Es hadc Äi'chacl 2^irlcn von Trol'clnit
^ ^ dicsclbcil die ,^lla^c n»f Ancikcnnm^
z^ besitz- »„!> (5issc!ill')ii!'!<<rich<c lücksich!'
^ . ^cr im Gl-lind^lHr dc,- Hri'ischafl
„/'^"amhalt »'l, ^ c i g ')!>'. '""/, ucrzcich-
a,u? ^ c , grccliiät in Zarciöz? nnd Gcwä^s-
M'5 '̂c>l'u»q an dicscldc, >»!' >»l^'^, 22lctt
»do>.̂  ^ ' ' ? , Z. 14l>4, liicramlö cii,sscl>ral1>t,
5 / ^ " ' znr mundlichcn Pcihandlung dic

f M < ^ ' ^ ^ " b c r 1 8 6 7 ,
n. A ^'"', mit dcin Anhcinczc dcS ^ 29
^ca/ ^ ' ""Ncordint nnd den Gcllagtcn
M w ' ' ' " ^ "„bcÜn'.ntcn Anfcnlhallcs
-!,, ^"''" Pcsle von Bli'lucrl) alö ('ul-üor
bcflc'llt "" °"l ihre Gefahr und Kosten

^>'s<li>^> ^ l lbr ! , dilsclbcn zn deul Ende
Hcit ^ . ' ^ ^ "°ß sic allenfalls zn rcchlcr
aii^,,, ^ zu clschcincü odcr sich cincn
"cnnhufj ^ " ^ " ' "" bcstcllcn und nnhcl
^echlhs / ' 'u^hci'. habcn, widri^cne 'oicsc
"^band ^ ""^ ^ " mif,;cslclltrn Cn^ttor

i l , n ' ' " ^ c " wird.
Ni i i l^ i ^ ' l l < , g c l i c h > Hnrlfcld, am 23lcn

(1436—2) Nl. 4391. ,

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Johann!
V o u k o und Andreas 8 j n b i und rcsp."
deren ulibekaunte Erben und RcchlSüach..

folgcr.
Von dem k. k. slüdt.. dclcg. Bezirks-

gerichte Nudolfswcrth wird den nnbctannt
wo bcfindlichcn Johann Bonlo und Ai i ' ,
drcas ^jnbi nnd rcsp. dcrcu nnbckunntcn!
Erben nnd NcchtSnachfolgcril hiermit cr-
inncrt:

Es habe Johann Radovan von M i t t e n !
aörlschberg wider dieselben dic Kla^e auf j
Anerkennung dcS Eigenthums auf den Wcin^ >
garten Vcrg N r . 4 0 , 42 und 50 nc! Grund-!
buch Draschkouitz iu Oörlschberg, >ud i'i-!,^.
23. M a i 1867, Z. 4391, liiera.crichltt cin^ z
gebracht, worüber zur ordentlichen münd-!
lichm Verhandlung die Tagsatzung auf den!

1 0. O c i o b c r 1 8 6 7 , z
früh 9 Uhr, mit dem Anhange ?cs § 2 9 ,
dcr Gcrichtsvldnnng angeordnet u»d den!
Geklagten wegen unbekannten Aufenthaltes ^
Herr D r . S l c d l , Advocat von Nudolfö-^
wcrth, als l^ui ülol- :><< ln!l,l>t> nuf dcrcn z
Gefahr und Kosten bestellt wurdc. '

Dessen werden die Geklagten zn dcm,
Ende versländiact, daß sie allenfalls zn!
rechter Zeit selbst zn erscheinen oder sich ^
cincn andern Sachwalter zn bcsttllcn und
anhcr namhaft zn machen haben, widrigen«
dicfc Rechtssache mit dem aufgestellten Eu'
rat or verhandelt werden wir5.

K. l. städt. «dclcg. Vczirlögclicht R n .
dolföwerth, am 25. M a i 1867.^ j

( 1 7 9 3 ^ 2 ) ^!lr. 3922."

Executive Feilbietung.!
Von dem k. t. Vczirlögcrichtc Möl l l ing !

wird hicmit bekannt gemacht: !
Es sei über das Ausnchcn dcö Josef!

Gulobic von Bcrctcnsdorf gcgcn Mal lüas!
Blut von ^crouz wegen aus dcin Ur>
theile vom 25. M a i 1864. Nr. 2167,
schuldiger 157 fl. 50 kr. ö. W. c >. ^. in !
die tfecutive öffentliche Verstciaerul'g dcr ^
dem Achtern gehörigen, im Grundbnche i
lul Gnt Smnck >nl» Urb.'^tr. 64, Er.'.-
Nr. 7 S t . G. 5lcrschdorf vorlommcnocn
Realität, im gcrichllich crhol'cncn Schn;-
zungSwcrthe von 1578 f l . ö. W.. rc^s.
sulnirt nnd znr Vornahme i'crscll'cn dic
cfcclitivcn Fcilbictnngstagsatznngcn anf den

7. O c t o b e r ,
8. N o v e m b e r uud
9. D e c e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser'
Gcrichlskanzlci mit dem Anhange bestimmt!
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bei dcr lctzlcn Fcilbictung auch unter
dem Schätznngswcrthc an dcn Mcislbic»
tcndcn hinlangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
bnchöcxtraet nnd dic Vicitationsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsslnndcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht M ö l l l i l ^ , am 28'cn
J u l i 1867.

(1741—2) Nr. 1723. ^

Erccutive Fcilbirtnllss.
Von dem l. k. Aezirtsgcnchic ^lt lm

wird hislnit bckannt gemacht!
Es sci iibcr dac« Al'snchcn dcr Ma>-

liarellia Ovuit von Ot'ervcrh gegen ssranz
Ovnik von rbcndolt wcgcn schuldiger 6 0 f l . <
52 l>. ü. W. >,!. « l,', in dic rxccütivc ösfcnt-
l,chc Vcrsicigcniug dcr dcm Vctzlcr» gshö'
rigen, im Grnnddnchc dcr Ficisnsscu des
Gntcs Gcschicß >u>, U r d . N r . 58 vorsom-
nici'dcn, dcm Franz Ovli it gshörigcn Nca«
lität z" Olicrvcrch, im s,lrict>tlich c,ho-
l'.ücn Schi-chnügöuicrthc von 1946 fl. 10tr.
ö. N . , gcwilligcl und znr Vornaymc der-
selben dic Fcilbiclnngotagsatznngcn auf dcn

10 O c t o b e r , ^
1 1. N o v e m b e r nnd z
l 1. D c c c m ber 18 6 7 ,

jcdcsmal Vormittags nm 10 Uhr, >" ^ r ^
Gcrichli'kai'zlci mit dcm Anhang lc,l>lnn!^
worden, daß die feilzubietende Ncalttal nnl ^
bci dcr lctzlcn Fc'lbiclnng a»ch U',lcr dcm,
Schätzung"mc.!hc au dc„ Mcisllnctc.'dcn,

i hinlaiigcgcbc!, n'cidc. / u ^ , „ d . ^
l Das Schätzl-ngoprotololl, dcr Gr.»'..
l ln.chsM'acl m,d dic L.cüalio^dcdmMsic ^

^ ch ?m'0st'"dcn cingcscl'.e. 'vc.de..
! K. k. Äczirlsgcricht L i l tm, an, 3tcn >
^Auanst 1867.

(2060—2) Nr. 6309.

Dritte crec. Feilbittung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird

im Nachhange zu dcm Edictc vom 31 ten
M a i 1867, Z. 3641, in dcr E d i t i o n s ,
sachc dcö Herrn Anton Moschcl uon Pl^,"
: in > gcgcn stranzista Gomiscg von Pla<
>,,».! l^'ll». 525 st. l). >. c>. l'clannt gc»
macht, daß zur zwcitcn Rcalfcllbictnnge>-
tagsatzung am 17. September 1867 lein
Kauflustiger erschienen ist. weshalb am

15. O c t o b e r 1 8 6 7

zur dritten Taasahung geschritten werden
wird.

K. l. Bezirksgericht Planina nm 18ten
September 1867.

( 1 7 4 3 — 2 ) " " Nr. 1656.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Ncu-

markll wird kund gemacht:
Es werden i i , dcr Ej.'ccntionssachc dcs

Mathias Modiz von Neumarll l, als Ecs<
siunnr dcs Thomas Il)nz rn'n ^öschach
gcgcn Iacol, Wohinz von Huöca >>< <<,.
192 f l . 86 tr. übcr Einocrständniß bcidcr
Thcilc die mit dem Vcschcidc umn 3, Ju l i
1867, Z, 1324, anf dcn 13. Angnst n»d
13. Scptcmbcr 1.^67 angl^sdnetcn Fn!»
bictungcu als abgchaltcn r lkläl l , und cs
wird zn dcr auf dcu

15. O c t o b e r 1 8 6 7 ,

Vormilwas !> Uhr, angcorl'nctcn dritten
Fcilbilliiüg dcr dcm V^^crn gehörige»
Rcalitäl mit dem vorigen Anhange gc-
schritten wcrdcn.

K. l. Bcznksstclicht 'Ncumartll, am
9. August 1867.

(1554—2) Nr. 1515.

Kundmachung.
Bon dcm k. k. Bezirksgerichte Trcffen

! wird dcm Anton itaslciiz, dcn AiN^n
Kaslcliz'schcn Erben und der slnna Arlcr,
alle von Döbcrnik, d'inn dcm Mart in Kult«
inr aus Z:chllchmu>'nSll)a!,lii!d ihrcn illcchlS»
lmchfolgcin, dcrzril u:ll>clai!Nlc» Aufcill<
hllltes, bclnnnl gcmacht:

Es habe wider dicsclbcn ^oscf Scnica
von Dödcrni l , als gesetzlicher Verti l lcr
feiner Ehegattin Katharina Scnica, dic
Klagc auf Verjährt- und Elloschcncrllä-

irung liachstehcndcr, auf dcr sui» Rcctf.
Nr. 6 0 7 , I l r b - N r . 549 -«I Hcirschajl
Srislobcrg uorlommcndcn Hublealilal in
Döbcriül haftcudcn Satzpostci'., a ls :

dcr FDrdcrung dcs Anton Kaslcliz aus
den Schnllodligalioncu vom 1. August 1814
pr. 350 f l . , n»d vom 24. Jänner 1825
pr. 100 sl., — jcncr dcr Aülon K^stcliz'
fchcn Eiben aus der Echuldodligalion vuui
23. Februar 1824 pr. 132 f l . 4 kr., —
dcr Hcimtospruchc dcr Anna Arlcr aus
dcm Ehcvcrlragc vom 13. I a i n n r 1827 —
und der Fordciüüg dcs M a r l i n ilultucr
aus Schachmauiisth^l >)l!s dc," Bciglcichc
voin 1^ . ),ovcmbcr 1835, Z. 6 3 5 , pr.
482 f l . 4 kr. c. ,', c ,

hicramls ciussclnacht, worüber zlim münd-
lichen V'.'rfahrcn die Tagsatzung auf dcn

1 6 . O c t o b e r 1 8 6 7 ,

Vl'rmillags 9 Uhr, mit dcm Anhange des
ß 29 G. O. angeordnet wurdc.

D a dcr Aufcnlhalt dcr G^tlaglcn nn!'
ihrer Rechtsnachfolger dicfcm Gcrichti- un^
bckaunl ist, und sic vicllcicht von dm l. l.
Erblcmdcn abnicscnd sind, so hat man zu
ihrer Vcr<hcidignng anf ihre Gefahr nnr»
5lustcn dcn Hcrrn S^nito Trco vc>n iNcin>
dors als Enralor bcstc^t, mi> wclchcm dic
angcbrachtc Rechtssache nach dcr liicrlcmds
bcstthcudcn Gcrichlsordnun,) verhandelt nnd
clitschicdcn werden wi id.

Dessen weiden dic Geklagten zu dem
Ende crmnclt, damit sie allcnfulls zu nchtcr
Zcit scll'sl zu crfchcilicn,oder dcm bestellt»!,
Vcrlrclcr ihre R'cchlsdchclfc an dic Hand
zn yrbcn, oder sich cincu andern Slichwallcs
zu dcslclic:! nnd dicscm Gerichte namhaft
zn machen, überhaupt im ordnnügsmäßigen
Wc«c ciuznschrclt-u w'sscnmö^c,',widri^cns
sic dic aus ihrer Säumn!ß culslchcndcn Fol-
gen sich selbst bcizumcssln hätten.

K. k. Bezirksgericht Trcffcn, a,n 30len
Juni 1867.

(1962-2) Nr. 16386.

Executive
Nealitäten-Verstligerung.

Vom l. k. städt. dclrg. Gczirksgerichtc
in ^aibach wird bckai'ül gemacht:

Es sei über Anfnchcn dcs Josef Kralit
von Krcmenca dic crrci'tive B.'isicigcruiic!
dcr dcm Valentin Icsih von Brnnodorf
gchorigci', gerichtlich auf 222 f l . geschah«
lcn Realität bewilliget und hiezu drei sscil'
bictungö-Tagsatznngcn, und zwar die erste
auf ten

1 2 , O c t o b e r ,
die zwcitc anf dcn

1 3 . N o v e m b e r ,
die dritte auf dcn

1 4 . D e c e m b e r 1 8 6 7 ,
jcdcsmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlci mil den. Anhange anye-
ordnet worden, daß die Pfandrcalilat bei
dcr ersten und zweiten Feilbiclnna. nur
um oder über dcn Schätzungewerth, dei
dcr dritten avcr auch nnicr demselben hint»
angegeben werden wiid.

Dic LicitalionS'Acoin.unsi'', wornaH
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
dcr Licitütionscommission zu crlcgcn hat,
sowie das Schätznngsprotololl nnd dcr
Grnndbnchscztract lönncn in dcr diei>>
gcricktlichcn Registratur cingeschen wcrdr».

i t . l. städt. dclca. Bezirltgcricht ^nidach,
am 26. Angnst 1867.

( 2 0 3 5 - 2 ) " Nr. 1478.

Erecntivl' Feilbietung.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte ^ittai

wird hicmit bclannt gcmachl:
Es sci übcr das Ansuchen des^Iobann

Robaus von Polostauas gc^cn Johann
Eclcslina von Kotc^ an der Save wccien
auS dcm Vcrglcichc vom 13 Fcbruar I 8 6 4 ,
Z. 586, schuldiger 430 f l . ü. W. </. «. u.
in dic rrccutive össcutlichc Vcrstciacrung
dcr dcm ižctztcrn gchöligcn, im GrlMd»
bnchr dc^ Gntcs Gallcncgg û'.» Urb-Nr. 51
uorkommcüdcn Rculilät, im gerichtlich er«
hobcucn Schntzung^werlhc von 1438 f l .
70 kr. ö. W., gcwilligct und zin Vor<
nähme dcrfl'lbcn dic Fciltiiclnngslagsa^
znnntn a:is den

2 2, O c t o b c r ,
1 9 . N o v e m b e r nnd
2 1 . D e c e m b e r 1 8 6 7 ,

jcdcttin.'l Vormiltagö nm 9 Uhr, in der
Ämtskanzlci mit dem Anhange bestimmt wor>
dcn, daß dic flilznoictcudc Realität nur
bci dcr lctzlc» Fcilbiclnng auch unter dem
Zchätznngswcrthc an den Mcistbictcndrn
hint,nistrgcben wcrdc.

Das Schätznngl'prototoll, dcr Grund«
buchscxlract und die Vicilationsocdinglusse
könucn bci dicscm Gerichte i>, den gcwöhn«
lichcn Amlsstundcr: cin^cschc» wcrdcn.

K. k. Älzirlsgcrichl ^ i l ' .u i , am 8t«n
August 1867.

M42-2) '̂̂  MT^U^

Executive Feilbietunq.
Von dcm l. t. Aczirl0gcrichte Vcicl

wlrd hicunl bekannt gemacht:
Es sci üdcr das Ansnchm dcs M . n .

tin V a l l von Tschcschci.zc, Ha»s-Z,u,l 7
gcgci, Johann KlN'cic von Eisucru wcc,cn
inis dcm Ur'hcüc vom 1«̂ . März 1K07,
Z. 78 und 7 9 , schnldigci- 47 f l . C.̂  f /
ö. W. r. .«. c. in dic executive öffmtlichc
Pcritcifierung dcr dem ^ c t M n achörig,,,.
im GiNüdbüchc dcs Domiüiums Eit>ncrn
>u!> Urb.'Nr. 152 votlommci'dcn, zn Eis°
ncrn ^»l» HclUs-'ilr. 115 gclcgeucn Nco»
Iilat, im gerichtlich crhobcncn Schätzungs.
werthe von 610 f l . ö. W., gcwilliqct und
zur Vornahme derselben dic Feilvirlnnas.
Tagsatznngcn anf dcn

2 2 . O c t o b e r ,
22. N o v e m b e r nnd
2 3 . D e c e m b e r 1 8 6 7

jcdcsmal Vormittags nm 9 Uhr 'in der

wordn! ^ ' > " " ' ? " " Change bestimmt

bc. d l lctztcu <>e.lbiclnng °uch untcr dem
S M n n M v m h e an de,. Meistbietenden
Y'ntangcgcbcn wcidc.

Das Echätznnqeprotokoll, dcr Gr^nd'
duaM^ract und die L,cilaUonSdcdI,usmssc
können dci dicscm Gerichte i» drn ac>vo'l,il>
lichcn Amlsslundcn cinacsclic» wlst>c>i.

K. k. Bczirlsaciicht ^ack, nm 9. Scp
lcmbcr 1867.
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Gine

bü schon seit vielen Jahren Unterricht ill llllcn
deutschen Elbulgeaenstäudeu ertheilt, wünscht noch
I bi? ̂  freie Stürmn >n b'sehen.

Nähere« in der 5l lc iver » Nieder lage
nächst der TternaUee. (2 l 09 l )

Eine freundliche

Wohnung.
desltyrno au^ ;wcl ^unmevn, >»,'ci ^au,iiclicn
und sonstigem Zugehör. ,st vom 1. November
b. I . angefangn un Hause N r . 5 am » a n p t »
platz, .'': Stocl, zu vcrmiethcn, (2108—2)

Anfrage daselbst.

Ein solidco, steWgrs

^Mädchen 2g
wünscht als Haus l i ä l te r iu irgendwohin
aufs Land nritcrznlommcn. (2073—2)

Nähcrrs im Heitunssscomptoir.

ZU UlKllUstN.
Cs sind vier juuge hübsche Nägenpfcrde, ein

Olatwagen, :wei Piroutschcn, ein Steirerwagen
auf Federn, ein i'citerwagen. sechß Pferdegeschirre
bill ig zu verlausl-ü

Ta«Na'l,s>'s bei ^ o h a u n W o l f , Ochsenwinh
l« «illi <20l>0 2) !

Kostkinder,
Knaben, aus solidem Hause, werden b?i einer
distinguirten Familie in gänzliche sorysilltige Ver-
pflegung und Aufsicht aufgenommen.

Adresse T t . P e t v r s Vors tad t ? l r . llN
beim „Hirsch" zu erfragen. (2 l lH)

Weinsässer!
Im KVIIor, genannt „v Ladclculi," zu

Must? bei Lnibach liojrcn 7 Slück wt-in-
giünc, oichnic, i-isnibiTrifl« VVeinfässiT
von 52, 53 . 58, n 3 ' / a , (34, 82 % und
110 Eimi-r KamninhHll. billijr ?•" v«1''-
kaufni.

iVälicrr-s beim II;t us mo i s I r r .S!n<Jt
Xr. 179 in Laibach. (1987-.° , )

UeiMer-Verkllllf.
I n dcm «Hause N r . 5i7 an d>.'r

W i e n e r - L i n i c zu Laibach sind we ii>
ginne, eichene, cisc^bsreiftc Weinfässer im
Gesammtinhaltc von mchrcrcn Tai.s/üd
Einiern, nnd einzeln 10 lns III lHiincr

! tlaltcnl>, zu verlaufen. (2054 — 3)

Lehr- und Elziehungs-Institnt für Töchter
der

öeopoldine Petritsch,
I i ! Diesel' seit virlcn Iahrci , dcwührlen Anstalt fängt der Uilteriicht an

am R Dctober d. I .
Die betreffenden Programme kötincn in der slnslalt selbst erhoben

werden. (1972—4)

Nenes PliillumcllltionslVcrk! ^ ^
^ Au alle Vuchhaüdluugcu wurde rben derscudrt dic erste Lieferliuci uou:

Geschichte»« Päpste.
?X'o<!c: Christus bat scinc «irckc aus so f.i'tcn Gäulen

.lüqründct, daß ftldsl „»würdi»^' Plicstcr »nb
müriirdigc Päpstc sic nicht trschüttcrn lomilcu.

Wir sslaulicu dem Pul'licum bei dcm Kampfe, dcu jeht Tauscudc ssecirn das
Concordat bsssinucn. «ud ebcu icl.'t dcr Iahr»ötaq der Stiftung des Papsithumö gesurrt
wiro —. lciu wichllssercs und iulcrch'mltclcs Wrrt liictcn ;u lüuncu, als obigcö, damit
Iebermaun llar wndr. wie die ungeheure Macht der Päpste eutstcbcn und sich ansbrciten
kennte. Fllr die frcisiimissc Auffassung dieser Aufgabe, sowie für die mipartriischc Dar-
stellung bllrgcn der Name nnd die unabhängige Stellung des Autors.

Jede« Heft kostet nur 5, Ngr. oder 25 Alr. Das zweite Heft erscheint schon
in acht Tagen. <̂» Hefte wlrd das Ganze umfassen und dlirch üO'» feine Illustrationen

^»c^ert feu!, (l<l^«..<j)

^ ^ Älbcrt H. Wrncdict in Wien. ^

Eröffnung der MMschnle
dcr <ö0U8—2>

philharmonischen Gesellschaft in Laibach.
Der Unterricht au der Musikschule der philharmonische» Gesellschaft begiuut Anfang« October.
Niimcldiiugcn znr Theilnahme an dem Unterrichte wcrdcn M o n t a g den ill». September

und D icuö tag den l . October von l 2 b i s l U h r M i t t a g s im G^s l̂schaftölDca!̂  am
Congreßplatze, ,m Gnstav Fischcr'schcii Hause im I . Tlocke. entssegengmomml'u.

3cr Unterricht wird von dcn Gesellschaft̂ lehrcrn ertheilt, nnd ;war uom Herrn (5ar l
Zapfte im V io l insp ic le , vo,n Herru Josef Z ö h r e r im <!l>ia,»o, V io loncel lo und in der
Harmonie lehre uud vom H rrn Gustav M o r a v c c im Gesänge nnd P i a n o .

An Unterrichlsgeld ift f n r Angehör ige von GesellschaftSmitglicdcrn flir den
Unterricht im Piano der Betrag uon 2 fl. und siir deu Unterricht im Gesänge. Biolinspielc, Violon-
cello und in der Harmonil-l'hre der Netrag van 1 fl : f ü r Angehör ige von Nichtmi tg l ieder»
der Gesellschaft dangen durchgehends der doppelte Betrag monat l ich ,;u entrichten.

stur Theiluehmer an dcm Männeracsanasuntcrrichte ist das llnlerrichtsaeld mit 5<> lr,
monatlich fcstgtselzt. n , ^

I n rüclsichtswürdigcn Fäll'n ertheilt die Direction iibcr Anstichen die gänzliche ober thett-
weist Vesreninss von, NnterrHa/lde. l ^ » , ,
^,, .. ^as Schulloclllc befindet sich in der Hcrrcuqasse im If l irstenhofe im ^. Stocke; nur der
Vl°,,nun crncht wlrd ,m Gesellschaslslocalc am Em.greßpla^e ertheilt.

zä.<egcn Einnahme m die philharmonische Gesellschaft ist sich entweder schriftlich an dic D i -
«ctlon °dcr mundllch an d̂ n Gescllschafiscassier A l o i S (^antoni am Hauplplatzc HauS-Nr. 12

Laibach, am 2'.'. September ißü?.

Von drr Pircctiou dcr ̂ liilliarmonischcn Veselll'chaft.

I m Icmdschaftl. Redoutmsaale
MW^^^^R^« Houtc Freitag ̂ on 27. >. M.

Nachmittags von ! Uhr ab bis Abends ist da?

W M U Anatomischt Musemn
^ ^ ^ M für Damen allein

Sonntag dcn V9. d. M . unbedingt Beschluß.

^WWMHHDM (2101-2) « I . «<?88<>«'i.

Der allgemein beliebte und nach ärztlichen Gutachten vielseitig erprobte

flir Brnst loidendc ist stets in frischem Znstaudc zu bekommen in »^»»,»<»>, bei Apothelel
l l ir l>l: l l l t i , v .̂ .!. l i l-a^<'lx,^it/ , ;ur Brieftaube" uud .lununn l i lodpl . Preist per H lMe
ti? kr . t>. W.

Eben daielbst

I . Engelhofm Mnükel- unt! UelvtN-Ejstni
aus aromatischen Älpcnkrantern.

Unstreitig vorziiglichci! Mittel gca/u Gcsichlsl und Oelenkschluerzen, T c k w i N '
dc!, .^trc,l<scli:!:er; n, Nerven und ziörperschlvächc !iud ̂ nr T t ä r k n n g t,i Ge-
schlechtöthcilc als bestwirtcud ancrlaunt Prtti« per Flacon l f l . >i. W,

von D r . B r u n n , ^ahuar;t mchrrre l, l. ?<nstit»tc iu Gra;. Bewahrt ale specifisch heilend
bei BInlnni', d ^ Zahuflsischst!, übrlriechcndein Äthcm nnd eintretender Carieö Prei>'> einer
Flasche 8« 'k r . ü. W.

P,vis einer Flasche ii2 kr. ü, W. (l<»7<i l2 /

Gcht Tchmidt'schc

Waldwollsabriklltc nnd Praparutr.
Waldwoll'Untcrkleider, Leibbinden, Strümpfc,

Ginlcgcsoblen, Strickgarn, Watte, sowie Wald<
wolll^Vcl, Sp i r i t l lö , (Extract fnr Gichi« l-nd
Vthellmatisntuü-Leidrnde stet« normthig nnd nllcill
echt zn habcn alls ĉigcr l'l'i

l^ftH-il2j in Eidlich,

Thelltel-Abonnelnentö-InKige.
? e r l^sseriigtc l irrhrt sich dem hochg^hrlm Pl ibl i . ' ion die Au^'iqe z» »wchen, das! er f>!>

die 3Ulntsr^3ais>,,n vom I, October !Xl.'>7 bic« ,;,!m Palmsonntag l««!8 ein -Alnmnemc»! auf 1<x>
Vm'siellmia/!! erUfsutt, nnd sind dir Bedingungen derselbe,, i „ nachstehender Ar t sestgeft,'«! ^

E i n Abonnement siir 10« Vorstellungen . , . 2>j st. ö. W !
I n Verbindung mit i'iüem Sperrsil/e . . . .'ll „ „ „
I u Pcrbiuduüg mit cincm Fauteuil . , . . ^0 ,. „ „
Gin halbes Abonuemcut filr 5<,< Vorstellungen, gerade

oder ungerade Tage 1^ „ „ „
Mit einem Sperrsitze , , , . . , 17 „ „ „
Mit einem Fanlcnil >̂> „ ., „

Ticse Beträge lönnen entweder gau; l,!u'r in zn>ei gliicheu platen di'u 1, October lft»><, nu!>
1. Jänner 1^68 gefälligst entrichtet werden, uud ir i rd ersucht, grg?u Purn'eisung der Abonnement'''
Kaitc jedesmal an der Thrater-Casfc die Eintri!ti<lartc gesnlligst ;u beheben.

Zur zahlreichen gilligi'u Theilnahme crgrbenst einladend, giebt (lil'fertigler die Versicherung'
durch Äufführuua. vou Opern. Operetten uud vorzüglichen Sti l l leu im Vereichc de^ Schau- nüv
Lustspiel« und der Posse sich die allgemeine Zufriedruheit erstreben ;u wollen, wrmi t sich zeichn^
eines hocha/.'l,'hr!cu Publicums dankbarster

^nton XiilliiOi',
(21U5 2) ' Director des landständischen Theaters

(1821—2) Nr. 4040.

Executive Feilbietung.
Von dem k.k. Bezirksgerichte Tschcr-

ncmdl wird hicmit l>ctannt gemacht:
ES sei iiber das Alisnchcn dcs Dr.

Igna; W'Ncdiltcr von Gollschec yc^n
Iatoli Paul!öic uon Arcsic wessen auS dem
Bcr^lcichc vom 2'j. März 1600, '^2010,
schuldiger 100 fl. W lr. ö. W. "<-. .". c,
in dic cxcculiue öffentliche Bcrslcil)ctung
der dem ätzten, gehörigen, im Grunddnche
Hcl'lschaft Tschcrncinlil >nl) Nclf.'^)ir. 114,

An- und Zligchör. im gciichtlich erhobenen
SchätzlingSwcrlhc von 700 fl. ö. W., fc.
williget ni'd zur Vornahme derselben dic
FcilbictimgötllgsalMlgcn mif dcn

2 3. O c t o b e r ,
2Z. N o v e m b e r und
2 1. December 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags mn I I Uhr, in dcr
Ocrichtillanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nnr bei der letzten Fcilbictlmg anch nntcr
dcm SchähnngSlucrthc an den Mcistbic'
tcndcn hintangegcbcn werde.

Das SchätznnBProtololl, dcr Gnmd
buchöcxtract nnd die Licitalionsbedingnisse
kimnen bei diesem Gcrichtc in den gcwühn-
liä'cn Amti'stnndcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Vcziliegcricht Tschcrnembl, am
20. I n l i 1867.

(2010—2) Nr. 4252.

Vom k. t. Bezirksgerichte Slcin tvi'b
bcüinnt gemacht, daß die in dcr iöfccll'
tionösachc dcö Herrn Kasper Hoslnil voi>
Stein wider Maria Stcibinz'oon P^l^
fiir Dorothea Malhc von Slcin cingclcllt'-'
Ncalfeilbictuüg^rndril <!,: pî >»>. 28!<^
März 1807, Z. 212:;, wcgen nnbelc,!"'-
tcn Anfcnthallci! derselben dcm Herrn ^
ton Kronabclhvogl, k. k, Notar in Stci»,
als anfgcslrllten Clirator zugestellt lvl"^'-

K. t. Aczirk^cricht Stein, am N><^
September 1807.

Dritte erec. Flilbietung.
Von dcm k. k. Vczirlsgcrichlc Plaü""'

wird mit Vczicbnng ans das Edict v ^
2. April 1807, Z. 2102, bctanitt gcma^
daß die in dcr ^centionSs.iche dcs H " '
Johann Sichert uon Loitsch ,^c ! i ^oN>^
Kunz von Gerentl) iw!<». ^57 fl. ''' ̂  .,'
auf den 13. l. M . cmgcotdnctc drille ^^ '
culiue sscilblctmig dcr Ncalität »"N^cl'.
Nr. 007 -,<l Herrschaft ^oitsch '"it oc.
als avachaltcn crfiatt wnroc,',das) cs
der alls den

I I . O c t o b e r 1 « 6 7 , .g,
Vormittags um 10 Uhr, in dcr OcllV
kanzle! bcslimmlcn driltcn Fcilbiclnl'g"«« ,M
fatznng sein Verbleiben hat. i M ' W

K. k. Vczilfösscricht Psmiina n " ' ' >
September 1807. .D

D r « « uul» « ^ l » , ü'°ü I , ü ' a , >i. « l « i » m a , ' r u n d F t d o " r V » m i ) e r g ,» l alvach


